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Pressemeldung 
Inhaber der Übernachtungsbetriebe im 
Landkreis besichtigen die 
Jubiläumsausstellung „Königstraum und 
Massenware. 300 Jahre europäisches  
Porzellan“ 
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Einer Einladung des Landratsamtes und des Porzellanikons folgten am Montag 
einhundertsechzig Zimmervermieter aus dem Landkreis. Man hatte sämtliche 
Beherbergungsbetriebe rechtzeitig zur Hauptsaison zu einem Besuch der 
Jubiläumsausstellung „Königstraum und Massenware. 300 Jahre europäisches Porzellan“ 
ins Porzellanikon nach Selb und Hohenberg a. d. Eger eingeladen. „Diese Multiplikatoren 
sind wichtige Botschafter unserer Ausnahmeausstellung“, so der Landrat Dr. Karl Döhler, 
der es sich nicht hatte nehmen lassen, persönlich vorbeizuschauen und damit auch seiner 
Wertschätzung gegenüber der Gruppe der Übernachtungsbetriebe Ausdruck verlieh.  „Es 
geht nichts über den eigenen Augenschein“, pflichtete ihm Museumsdirektor Wilhelm 
Siemen bei. „Diese Ausstellung muss man gesehen haben, um für sie werben zu können.“ 

 Die Vermieter waren von der Initiative begeistert: „So etwas gab es noch nie – 
eine super Idee!“ war man sich einig und nutzte die Gelegenheit zum Gespräch 
untereinander oder auch, um sich überhaupt einmal kennen zu lernen. Die Urteile über die 
Ausstellung fielen ebenso positiv aus: „Das ist ganz toll, was man da auf die Beine 
gestellt hat. Diese Mühe hat sich gelohnt! Das werden wir auf jeden Fall unseren Gästen 
empfehlen.“ Den engagierten Appell des Museumsdirektors hörte man gerne: „Seien Sie 
stolz auf diese Region! Wir haben mit unserem Porzellanschwerpunkt Einmaliges, ein 
echtes Alleinstellungsmerkmal in Deutschland zu bieten. Die Ausstellung will helfen, das 
bekannt zu machen.“ Dem pflichtete der Landrat bei: „Wie schön es hier ist, wissen wir 
schon lange. Jetzt müssen wir nur noch aufhören, unser Licht unter den Scheffel zu 
stellen. Dann werden es auch noch viel mehr andere sehen!“ 
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